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84%

11% 2% 3%

eine 5-jährige
HLA für

Tourismus

eine 3-jährige
Hotelfachschule

ein Kolleg für
Tourismus

k.A.

20%
18%

16%
16%

8%
5%

4%
3%
3%

2%
1%

1%
1%
3%

Tourismusschulen Semmering

HLF Krems

Tourismusschulen MODUL der WK Wien

Zillertaler Tourismusschulen

Tourismusschulen Bad Ischl Salzkammergut

HLT Retz

Kärntner Tourismusschulen

Tourismusschule im WIFI St. Pölten

Villa Blanka Innsbruck

Bezauer Wirtschaftsschulen

Hertha Firnberg Schulen

HLTW Bergheidengasse

Tourismusschulen Bad Leonfelden

Keine Angabe/ Andere

BESCHREIBUNG DER STICHPROBE

34%

60%

6%

männlich

weiblich

nicht-binär /
sonstiges / k.A.

34%

26%

25%

12%

1. Praktikum
2. Praktikum
3. Praktikum
4. Praktikum

INTERVIEWS VON 

1.207 
SCHÜLER:INNEN

„Ich bin Schüler:in folgender Schule“; „Bitte geben Sie an, welchem Geschlecht Sie sich zugehörig fühlen:“; 
„Ich besuche:“; „Es war mein:“; Einfachantworten, teilweise absteigend sortiert; n=1.207 



BESCHREIBUNG DER PRAKTIKUMS-BETRIEBE (1/2):
ORT DES PRAKTIUMSBETRIEBES

59%

29%

6%

4%

3%

in Österreich, in der Nähe meines
Wohnortes (regional)

in Österreich, weiter weg von meinem
Wohnort (überregional, z.B. in einem

anderen Bundesland)

in Deutschland oder in der Schweiz

im Ausland in einem anderen Land

k.A.

87% in AT 15%
22%

8%

9%

12%

2%
9%22%1%

„Mein diesjähriges Praktikum war:“; Einfachantwort; absteigend sortiert; n=1.207 „Ich habe in folgendem Bundesland mein Praktikum absolviert:“; 
Einfachantwort; n=1.056 



48%

35%
11%

7%

ein Hotel

ein Restaurantbetrieb

Sonstiges (z.B. Reisebüro,
Veranstalter, Tourismusorganisation)
k.A.

62%

35%

11%

2%

2%

2%

6%

3%

Service

Küche

Rezeption

Verwaltung

Housekeeping/Etage

Reisebüro/Tourismusverband

Sonstiges

k.A.

BESCHREIBUNG DER PRAKTIKUMS-BETRIEBE (2/2)

4%

14%

42%

12%

9%

6%

13%

1-4 Mitarbeiter:innen

5-9 Mitarbeiter:innen

10-49 Mitarbeiter:innen

50-99 Mitarbeiter:innen

100-250 Mitarbeiter:innen

über 250 Mitarbeiter:innen

weiß ich nicht / k.A.

z.B.: Bar(keeping), Catering, 
Eventmanagement, 

Kinderbetreuung, Patisserie, 
Pferdewirtschaft 

„Mein diesjähriger Praktikumsbetrieb war:“; „Der Betrieb beschäftigt an 
dem Standort, an dem ich mein Praktikum absolviert habe, in etwa:“; 
Einfachantworten; jeweils n=1.207 

„Ich habe in folgender/n Abteilung/en mein diesjähriges 
Praktikum absolviert“; Mehrfachantwort; absteigend sortiert; 
n=1.207 

z.B.: Bäckerei, Konditorei, 
Bar, Café, Catering, 
Gasthaus, Hotel- & 

Restaurantbetrieb, Pflege- 
& Betreuungszentrum, 

Rehazentrum, Weingut mit 
Gästezimmern, Wirtshaus



WEITEREMPFEHLUNG DES PRAKTIKUMBETRIEBES

„Würden Sie den Betrieb für die Absolvierung eines Praktikums weiterempfehlen?“; Einfachantwort; n=1.207 

47%

29%

12%6%
7%

…würden den 
Praktikumsbetrieb 

auf jeden Fall 
weiterempfehlen.

…würden den Betrieb 
eher nicht 
weiterempfehlen.…würden den Betrieb auf keinen Fall 

weiterempfehlen.

…würden den 
Betrieb eher schon 
weiterempfehlen. 

k.A.

à 76% empfehlen den 
Praktikumsbetrieb weiter!



HIGHLIGHTS DES PRAKTIKUMS

„Ihr Praktikum ist jetzt seit ein paar Wochen vorbei. Wenn Sie an die Zeit zurückdenken – was waren Ihre Highlights des diesjährigen Praktikums?“; KI 
generierte Kategorisierung offener Antworten; n=1.207

24%

13%

8%

7%

6%

6%

5%

3%

2%

2%

24%

Kolleg:innen & neue Menschen kennenlernen

Lernen & Verantwortung

Freizeit & Umgebung

Gäste/ Gästekontakt

Kulinarik/ Service

Events & Hochzeiten

Geld/Trinkgeld

Selbstständigkeit

Arbeitsbedingungen

Gab keine Highlights

k. A.

2025



86%

81%

78%

73%

65%

58%

46%

43%

29%

26%

26%

19%

3%

0,00% 20,00% 40,00% 60,00% 80,00% 100,00%

Einblicke in die Praxis bekommen

mich persönlich weiterentwickeln

mich fachlich weiterbilden

coole Leute aus der Branche kennenlernen

Entlohnung

Einblicke in einen interessanten (z.B. renommierten, besonders positionierten) Betrieb bekommen

ein Praktikumszeugnis als Referenz für künftige Bewerbungen erhalten

Kontakte in der Branche für künftige berufliche Tätigkeiten herstellen

eine Tourismusdestination kennenlernen

eine Referenz von einem renommierten Unternehmen in meinem Lebenslauf

im Ausland tätig sein

möglichst nahe bei meinem Wohnort arbeiten

Sonstiges

2025

ERWARTUNGEN AN EIN PRAKTIKUM

„Meine Erwartungen an ein Praktikum generell:“; Mehrfachantwort; absteigend sortiert; n=1.207 

Top 3



§ PRAKTIKUMSERFAHRUNGEN 
 IN DER SCHULE
 IM BETRIEB
§ BEWERTUNG DER UNTERKUNFT



48%

32%

35%

29%

30%

27%

42%

33%

34%

22%

15%

21%

21%

25%

17%

6%

4%

9%

9%

15%

4%

1%

2%

4%

17%

Ich konnte mich bei Problemen während des Praktikums an eine/n
Lehrer:in wenden.

Meine Schule/Lehrer:innen haben mich gut auf das Praktikum vorbereitet.

Ich war gut über meine Rechte und Pflichten während des Praktikums
informiert.

Der formale Ablauf des Praktikums wurde besprochen.

Während des gesamten Praktikums hatte ich eine persönliche
Ansprechperson aus meiner Schule.

Diagrammtitel

trifft voll und ganz zu trifft eher zu teils - teils trifft eher nicht zu trifft überhaupt nicht zu

ERFAHRUNGEN MIT DER SCHULE IN ZUSAMMENHANG 
MIT DEM SOMMERPRAKTIKUM 2025 (1/2)

„Zunächst möchten wir etwas über Ihre Erfahrungen mit der Schule in Zusammenhang mit Ihrem Sommerpraktikum 2025 erfahren.“; 
Einfachantwort-Matrix; absteigend nach Top 2-Werten sortiert; n=1.207 

Top 2 Bottom 2

75% 10%

73% 6%

68% 11%

62% 13%

51% 31%



73%

50%

35%

28%

50%

65%

Meine Schule hat mir eine Liste mit möglichen Betrieben zur Verfügung gestellt.

Meine Schule hat mir eine Notfallnummer zur Verfügung gestellt.

Meine Lehrer:innen haben den Betrieb besucht.

Diagrammtitel

Ja, trifft zu. Nein, trifft nicht zu.

ERFAHRUNGEN MIT DER SCHULE IN ZUSAMMENHANG 
MIT DEM SOMMERPRAKTIKUM 2025 (2/2)

„Zunächst möchten wir etwas über Ihre Erfahrungen mit der Schule in Zusammenhang mit Ihrem Sommerpraktikum 2025 erfahren.“; 
Einfachantwort-Matrix; absteigend nach Top 2-Werten sortiert; n=1.207 

Vgl. 2024: 69%

Vgl. 2024: 42%

Vgl. 2024: 29%



37%

37%

27%

22%

21%

21%

19%

15%

4%

2%

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Rechte & Pflichten: z.B. Arbeitszeiten, Urlaubstage, Überstunden

Stressmanagement: Umgang mit Stress

Gäste- und Kundenservice: z.B. Umgang mit verschiedenen/ schwierigen Gästen

Kommunikation & Soft Skills: z.B. Arbeiten im Team, Kommunikation mit Führungskräften

IT-Kenntnisse: zB. Rezeptionssoftware, Kassensysteme

Nichts: Ich hatte das Wissen, das ich gebraucht habe

Praxisbezug: z.B. praktische Übungen im Unterricht

Fachwissen: z.B. Fachausdrücke

Sonstiges:

k. A.

2025

GEWÜNSCHTE SCHULINHALTE / AUFHOLPOTENTIAL

„Und welches Wissen hat Ihnen in der Praxis gefehlt und sollte in Zukunft in den Schulen gelehrt werden?“; Mehrfachantwort; absteigend sortiert; n=1.207 

z.B.: Umgang mit dem Orderman und der 
Schank, Service-Techniken (Serviettenform, 

Getränke tragen, …) 



ERFAHRUNGEN MIT DEM BETRIEB (1/2)

59%

52%

59%

58%

57%

54%

47%

52%

53%

52%

49%

47%

49%

49%

55%

28%

33%

25%

26%

23%

26%

30%

25%

23%

23%

26%

28%

24%

24%

16%

9%

12%

10%

9%

12%

12%

15%

14%

14%

14%

14%

14%

14%

16%

10%

3%

2%

4%

5%

5%

4%

6%

5%

6%

7%

7%

7%

7%

7%

6%

1%

1%

2%

2%

3%

4%

2%

4%

4%

4%

4%

4%

5%

4%

13%

Ich habe mich persönlich weiterentwickelt.

Ich konnte gut mit dem Stresspegel umgehen.

Ich bekam Unterstützung, wenn ich fachliche Anliegen hatte.

Ich bekam eine gute Einführung in den Betrieb.

Ich habe fachlich dazugelernt.

Die Führungskräfte waren fachlich kompetent und um ihre Mitarbeiter:innen bemüht.

Mir wurden meine Aufgaben und Pflichten genau erklärt.

Die Führungskräfte waren persönlich kompetent und um ihre Mitarbeiter:innen bemüht.

Es herrschte ein kollegiales und freundliches Klima im Team, in dem ich arbeitete.

Während des gesamtem Praktikums hatte ich eine persönliche Ansprechperson / eine/n Mentor:in.

Bei meiner Einführung wurde mit mir das angemessene Verhalten im Betrieb besprochen.

Ich bekam Unterstützung, wenn ich persönliche Anliegen hatte.

Die vereinbarten Dienstzeiten wurden eingehalten.

Der Umgangston im Betrieb und mit mir war höflich und wertschätzend.

Ich wurde am Trinkgeld beteiligt.

trifft voll und ganz zu trifft eher zu teils - teils trifft eher nicht zu trifft überhaupt nicht zu

Top 2 Bottom 2

87% 4%
85% 3%
84% 5%
84% 6%
81% 8%
80% 8%
77% 8%
76% 10%
76% 10%
75% 11%
75% 11%
75% 12%
73% 13%
73% 11%
71% 19%

„Jetzt interessieren uns Ihre Erfahrungen im Betrieb im Zusammenhang mit Ihrem Sommerpraktikum 2025.“; Einfachantwort-Matrix; 
absteigend nach Top 2-Werten sortiert; n=1.207 

Vgl. 2024: 50%

Vgl. 2024: 54%

Vgl. 2024: 49%



ERFAHRUNGEN MIT DEM BETRIEB (2/2)

42%

33%

34%

28%

25%

18%

16%

18%

16%

9%

14%

15%

5%

11%

17%

Ich wurde über die rechtlichen Grundlagen meines Arbeitsverhältnisses
(Anwesenheit, Arbeitsaufzeichnungen etc.) informiert.

Ich habe mehr als das grundlegend Notwendige gelernt (z.B. durch im Betrieb
angebotene Schulungen oder Spezialisierungen des Betriebes).

Meine Dienstzeiten waren geregelt und rechtzeitig bekannt (zumindest 14
Tage im Voraus).

trifft voll und ganz zu trifft eher zu teils - teils trifft eher nicht zu trifft überhaupt nicht zu

Top 2 Bottom 2

70% 14%

57% 25%

52% 32%

„Jetzt interessieren uns Ihre Erfahrungen im Betrieb im Zusammenhang mit Ihrem Sommerpraktikum 2025.“; Einfachantwort-Matrix; 
absteigend nach Top 2-Werten sortiert; n=1.207 

Vgl. 2024: 29%



42%

21%

19%

17%

15%

11%

11%

4%

2%

0% 10% 20% 30% 40% 50%

Nichts: Ich habe alles gelernt, was ich lernen wollte

Führung & Management

Gästeservice & Kassieren

Abrechnung & Buchhaltung

Verwaltung: Property Management System, Kassensysteme

Kochen

Getränkeservice

Sonstiges:

k. A.

2025

GEWÜNSCHTE PRAKTIKUMSINHALTE / AUFHOLPOTENTIAL

„Was hätten Sie gerne von Ihren Vorgesetzten gelernt, was aber im Rahmen des Praktikums nicht möglich war? Ich hätte gerne mehr gelernt im Bereich…“; 
Mehrfachantwort; absteigend sortiert; n=1.207 

z.B.: Anrichten, Frühschicht Rezeption, 
Abenddienst, Patisserie 



BEWERTUNG DER UNTERKUNFT

Ja: 38%

Nein: 62%

IN EINEM MITARBEITER:INNEN- ZIMMER BZW. IN 
EINER UNTERKUNFT DES BETRIEBES GEWOHNT:

1 = sehr gut 2 3 4 5 = nicht 
genügend

MW=2,3

BENOTUNG DES BEWOHNTEN ZIMMERS BZW. DER 
BEWOHNTEN UNTERKUNFT NACH DEM SCHULSYSTEM:

„Haben Sie in einem Mitarbeiter:innen-Zimmer bzw. in einer Unterkunft des Betriebes gewohnt?“; 
Einfachantwort; n=1.207; „Dem Zimmer bzw. der Unterkunft, in dem/r ich während meines Praktikums 
gewohnt habe, gebe ich die Note:“; Einfachantwort; n=458

66%

36%

40%

29%

30%

27%

17%

30%

24%

31%

29%

27%

9%

17%

19%

22%

21%

26%

5%

11%

12%

13%

15%

14%

3%

5%

5%

5%

5%

6%

Lage bzw. Entfernung zum Betrieb

Privatsphäre

Größe der Unterkunft (Raumgröße)

Sauberkeit & Hygiene

Zustand der Unterkunft

Komfort & Ausstattung

1 = sehr gut 2 = gut 3 = befriedigend 4 = genügend 5 = nicht genügend

Top 2 Bottom 2 MW

83% 7% 1,6

67% 16% 2,2

63% 17% 2,2

60% 18% 2,3

59% 20% 2,4

53% 21% 2,5

„Bitte bewerten Sie die Unterkunft hinsichtlich der folgenden Faktoren mit Schulnoten“; 
Einfachantwort-Matrix; absteigend nach Top 2-Werten sortiert; n=458

Vgl. MW 2024: 2,6



§ ABSICHT, IN DER TOURISMUSBRANCHE ZU 
BLEIBEN

§ ARBEITGEBER- MUST HAVES
§ ZUKUNFTSPLÄNE



ABSICHT, NACH DER PRAKTIKUMSERFAHRUNG IN DER 
TOURISMUSBRANCHE ZU BLEIBEN

27% 53%

8%
12%

„Nach meinen Erfahrungen im Praktikum:“; Einfachantwort; n=1.207

…möchten auf alle 
Fälle in der Branche 

bleiben.

…möchten auf keinen Fall 
in der Branche bleiben.

…hatten nie vor, im 
Tourismus zu 

bleiben.

…haben sich noch 
kein endgültiges 
Bild gemacht. 

Vgl. 2024: 23%

Vgl. 2024: 11%

Vgl. 2024: 15%

Vgl. 2024: 51%



OFFENE ABFRAGE: WAS AN DER TOURISMUSBRANCHE 
GEFÄLLT

27% 53%

8%12%

„Was gefällt Ihnen besonders an der Branche?“; KI generierte Kategorisierung offener Antworten; n=282

…möchten auf alle 
Fälle in der Branche 

bleiben.

38%

14%

13%

12%

8%

4%

4%

3%

2%

2%

Gästekontakt & Umgang mit Menschen

Abwechslung & Vielfalt innerhalb der Branche

Teamarbeit  & Kolleg:innen/ Arbeitsklima

Kochen, Kulinarik & Kreativität

Persönliche Entwicklung & Lernen

Flexibilität, Freiheiten & Möglichkeiten

Spaß & positive Erlebnisse

Gute Karriere- und Zukunftschancen

Action bzw. schnelles Arbeiten/ mit hohem Stresspegel umgehen

Trinkgeld



30%

22%

18%

10%

5%

4%

4%

3%

2%

2%

Bessere Arbeitszeiten / Work-Life-Balance

Bessere Bezahlung / Entlohnung

Bessere Arbeitsbedingungen / weniger Stress

Mehr Wertschätzung / besserer Umgang (Gäste & Vorgesetzte)

Gutes Team / gutes Arbeitsklima

Karriereperspektiven / bessere Angebote

Unklar / weiß nicht / abhängig vom jeweiligen Betrieb

Mehr Erfahrung / mehr Einblicke sammeln

Eigenes Unternehmen / Führungsposition

Sonstiges

OFFENE ABFRAGE: WAS PASSIEREN MÜSSTE, DAMIT 
DIE TOURISMUSBRANCHE GEWÄHLT WIRD

27%

53%

8%

12%

„Was müsste passieren, damit Sie sich für den Tourismus entscheiden?“; KI generierte Kategorisierung offener Antworten; n=462

…haben sich noch 
kein endgültiges Bild 

gemacht. 



OFFENE ABFRAGE: WAS MÜSSTE PASSIEREN, DAMIT 
DIE TOURISMUSBRANCHE ATTRAKTIVER IST

27%

53%

8%

12%

„Was müsste passieren, damit Sie sich trotzdem für den Tourismus entscheiden?“; KI generierte Kategorisierung offener Antworten; n=219

…hatten nie vor, 
im Tourismus zu 

bleiben.

28%

25%

15%

10%

7%

4%

4%

3%

2%

2%

Bessere Bezahlung / höhere Entlohnung

Bessere Arbeitszeiten / Work-Life-Balance

Bessere Arbeitsbedingungen / weniger Stress

Mehr Wertschätzung / besserer Umgang (Gäste & Chefpersonen)

Nichts kann mich noch überzeugen / meine Entscheidung fix

Gutes Team / gutes Arbeitsklima

Karriereangebote / Führungsposition

Gute Erfahrungen / Praktika

Selbstständigkeit / eigener Betrieb

Sonstiges



WOMIT ARBEITGEBER PUNKTEN KÖNNEN

„Blicken wir nun noch in Ihre Zukunft: Was wäre in Ihnen in Ihrem künftigen Arbeitsumfeld wichtig?“; Einfachantwort-Matrix; absteigend nach „damit würde 
mich mein Arbeitgeber beeindrucken“ sortiert; n=1.109

Must Haves

66%

58%

55%

54%

38%

29%

17%

17%

29%

33%

38%

33%

37%

49%

42%

47%

5%

10%

7%

13%

25%

22%

41%

36%

Arbeitsklima

Arbeitsbedingungen

Zusätzliche Vergütung

Unterbringung und Verpflegung

Buddy-System

Weiterbildung

Nachhaltigkeit

Unterstützung von Freizeitaktivitäten

Das muss mein zukünftiger Arbeitgeber auf jeden Fall bieten Damit würde mich ein Arbeitgeber beeindrucken Das wäre mir nicht so wichtig




